
Betreff: [CiviMail Entwurf] BSV-Newsle�er Januar 2020

Von: Bund für Soziale Verteidigung <info@soziale-verteidigung.de>

Datum: 30.01.2020, 11:52

An: Frau Chris,ne Schweitzer <cschweitzerifgk@aol.com>

Neuigkeiten und Termine

Tagung: Es wird heiß. Kein Frieden mit dem Klima

24.-26. April in Kassel

Vom 24.-26. April 2020 findet in Kassel unsere Tagung "Es wird heiß: Kein Frieden mit dem Klimawandel" statt. Das
Programm, Kosten usw. können dem Flyer entnommen werden. Es wird auf der Tagung darum gehen, Verbindungen
zwischen den Themen Frieden, Konflikten in aller Welt und natürlich dem Militär als Verursacher von Umweltschäden
und Klimawandel herzustellen. Aber auch das Praktische wird nicht zu kurz kommen: Am Samstag soll es eine
Mahnwache in der Innenstadt geben.

Anmeldungen sind ab sofort möglich. Wir freuen uns auf Euch!

Foto: Frauennetzwerk für Frieden

Strategiekonferenz der Kooperation für den Frieden: Frontex, Pesco und EU-Armee – oder zivile
Alternativen zur EU-Aufrüstung?

28.-29. Februar 2019 in Stuttgart

Während für viele Menschen auf der Welt Europa ein Sehnsuchtsort geblieben ist und die Europäische Union gar mit
dem Friedensnobelpreis ausgezeichnet wurde, ist die Krise der EU, vom Papst als „altes Mütterchen“ bezeichnet,
offensichtlich. Sie zeigt sich schon lange in der brutalen Flüchtlingsabwehr an den Grenzen. Sie zeigt sich auch in einer
Handels- Finanz- und Sozialpolitik, die sich weiter vom Prinzip der Gerechtigkeit entfernt in Richtung Ungleichheit. Das

„gemeinsame Haus Europa“, das Anfang der 1990er für alle Länder auf dem Kontinent bezugsfertig war, wird heute aufs Spiel gesetzt.
In der Konferenz wird es um diese gewalttätige EU-Politik und die Strategieentwicklung zu Protest und Widerstand der Friedensbewegung
gehen. Hier geht es zu dem Flyer mit dem ausführlichen Programm und Anmeldeinformationen.

Foto: Strategiekonferenzen organisiert die Kofrie seit vielen Jahren. Hier ein Bild von 2013, ebenfalls in Stuttgart. Foto: C.Schweitzer

Heidelberger Gespräch: Friedensmotivationen

6.-7. März in Heidelberg

Die Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden (AGDF), deren Mitglied der BSV seit letztem Jahr ist, lädt herzlich ein
zum Heidelberger Gespräch 2020 am 6./7. März bei der FEST in Heidelberg zum Thema „Warum aktiv? Warum ich? Und
wer noch? – Friedensmotivation in biographischer Vielfalt" Viele Friedensorganisationen tun sich schwer damit neue
Aktive zu gewinnen. Wie können sie ihre Arbeit und Arbeitsweise attraktiver gestalten, so dass neue Gruppen erreicht

werden? Hier geht es zu mehr Infos auf der Seite der AGDF.

Foto:  Chris,an Bienia. - Farbkorrektur von de:Bild:Heidelberg.jpg by Godewind 18:13, 1 January 2006 (UTC), CC BY-SA 3.0, h�ps://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=489975

Berichte

Ziviler Friedensdienst in Österreich vor der Einführung

(Pete Hämmerle und Thomas Roithner) – Im Juli 2019 legte der Internationale Versöhnungsbund in Zusammenarbeit
mit dem Friedensforscher Thomas Roithner einen knappen Gesetzesvorschlag samt Begründung für die Einführung eines
Zivilen Friedensdienstes (ZFD) in Österreich vor. Er bildete den Auftakt für eine Kampagne anlässlich der Neuwahlen
zum Nationalrat und die Grundlage für die Sammlung von Unterstützungen aus einem breiten politischen Spektrum,
aber auch aus den Bereichen Wissenschaft, Gesellschaft, Religion, Kunst und Friedensaktivismus. Unter dem Motto „Ich
bin Friedensdiener*in“ sprachen sich NR-Abgeordnete und Kandidat*innen von SPÖ, NEOS, Grünen, KPÖ und Wandel

öffentlich für die Entwicklung und Durchführung eines ZFD in Österreich aus, die Grünen nahmen den Vorschlag auch in ihr
Wahlprogramm auf. Schließlich wurde er Diskussionsgegenstand in den Regierungsverhandlungen und folgender Punkt fand Aufnahme im
Kapitel „Außenpolitik“ (Seite 181) des Regierungsprogramms: „Prüfung der Etablierung einer Mediationsfazilität im BMEIA
(Bundesministerium für Europa, Integration und Äußeres, d.R) und der Einrichtung eines österreichischen zivilen Friedensdienstes im
Rahmen der Aktivitäten des BMEIA, jeweils unter Beiziehung der bestehenden Strukturen und entsprechender Ressourcenausstattung.“
Quelle: http://www.versoehnungsbund.at/zwischenbilanz-ziviler-friedensdienst/

Foto: Einer der beiden Autoren, Pete Hämmerle, zusammen mit der britischen Wissenschaftlerin Rachel Julian in Linz bei dem Symposium zu Gandhi. Foto: C.Schweitzer

Aus dem BSV-Vorstand

Vom 24.-26. Januar traf sich turnusgemäß der BSV-Vorstand in Minden. Unter anderem haben wir dort über ein
Fachgespräch im Herbst 2020 zum Thema "Ziviles Peacekeeping" beraten. Es soll am 10. Oktober stattfinden; Thema
werden Qualifizierungsmaßnahmen (Kurse, Trainings) in dem Feld sein. Außerdem ging es um die Tagung "Es wird heiß"
(s. oben), den Jahreshaushalt, LOVE Storm und natürlich die Vorbereitung der Mitgliederversammlung ,die im Anschluss

an die Tagung zu Klima und Frieden in Kassel stattfinden wird. Alle Mitglieder werden die EInladung mit den Unterlagen im März erhalten.

Ressourcen

Friedensbildung in Nordrhein-Westfalen
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Letztes Jahr ist unser neues Bildungsprojekt "Share Peace"  angelaufen. Gefördert von der S,Kung

Entwicklung und Umwelt NRW geht es darum, das Thema der Zivilen Konfliktbearbeitung

Mul,plikator*innen aus der Friedensbildung und Eine-Welt-Arbeit näherzubringen. Hier geht es zu dem

ProjekFlyer. Wir freuen uns über Veranstaltungsanfragen!

Foto: Bildungsreferent Krischan Oberle auf dem Fachgespräch zu Syrien in Dortmund 2019. Foto: C. Schweitzer

News von Mitgliedern und befreundeten Organisationen

Friedensschule in Darmstadt geplant

In Darmstadt soll eine Friedensschule entstehen. In Seminaren und Workshops sollen vor allem Themen Ziviler
Konfliktbearbeitung vermittelt werden. Die Initiative geht von Matthias Richter (Peace Brigades International) aus. Er
sucht Mitdenker*innen und Mitmacher*innen, die dieses Projekt gemeinsam aufbauen oder dort später Workshops
geben. Da die Initiative noch keinen eigenen Webauftritt hat, ist die Ankündigung hier beim Bund für Soziale
Verteidigung zu finden.

Foto: Wikipedia Commons, LC-DIG-ppmsca-00820 from Library of Congress, Prints and Photographs Division, Photochrom Prints Collec,on

Spendenbarometer

Friedensarbeit kostet Geld. 2019 waren unser Ziel 86.000 Euro. Das Ziel haben wir nicht ganz erreicht; wir haben bis zum
Jahresende rund 81.775 € erhalten. Wir danken allen Spenderinnen und Spendern herzlich! Auch in diesem Jahr 2020 sind
unser Ziel erneut 86.000 Euro und wir hoffen auf Eure und Ihre Unterstützung.

Hier geht es zu unserer Spendenseite.

Schwarzer Weg 8
32423 Minden
Germany
Email: info@soziale-verteidigung.de
Tel.: 0571/29456
Fax: 0571/23019

Um sich von diesem Newsletter abzumelden, klicken Sie bitte hier. Um die mail zuordnen zu können, ist die mail-Addresse etwas komplexer.

Wer nicht nur kurze News lesen möchte, sonder auch Lust und Spaß am Diskutieren über friedenspolitisch relevante Themen hat:
Wir haben eine Mailingliste: Zum Bestellen einfach eine leere E-Mail schicken an: bsv-diskussionsforum-subscribe@yahoogroups.com

Sollten Schwierigkeiten beim Abmelden vom Newsle�er auKreten, schreiben Sie bi�e eine mail an info@soziale-verteidigung.de
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